
Landesauswahlturnier Berlin 2010   
 
 

Turnierregeln  
 

Spielsystem 
Jungen: 

Gespielt wird eine Vorrunde mit vier Gruppen zu drei Teams ( jeder gegen jeden). 

Die ersten beiden jeder Gruppe spielen im KO-System weiter um Platz 1.-8., alle Plätze 
werden ausgespielt. 

Die Drittplatzierten  jeder Gruppe spielen eine jeder-gegen-jeden-Runde gegen die anderen 
Gruppendritten um die Plätze 9. – 12. 

Spielsystem 
Mädchen: 

Gespielt wird eine Vorrunde mit zwei Gruppen zu vier Teams ( jeder gegen jeden). 

Die ersten beiden jeder Gruppe spielen im KO-System weiter um Platz 1.-4., alle Plätze 
werden ausgespielt. 

Die dritten und vierten spielen weiter im KO-System weiter um Platz 5.-8., alle Plätze werden 
ausgespielt. 

Spielzeit: Alle Spiele:  2 x 15 Minuten; 3 Minuten Halbzeitpause;  Verlängerungen jeweils 2 Minuten;   

Auszeiten: Vorrunde: Drei je Spiel, variabel über die ganze Spielzeit einsetzbar,  je eine pro 
Verlängerung; 

Weiterführende Runden: Je zwei Auszeiten je Halbzeit, je eine pro Verlängerung. 

Fouls: Das vierte persönliche Foul bedeutet den Ausschluss für das laufende Spiel; 
mit dem siebtem  Teamfoul pro Halbzeit gibt es Freiwürfe. 

Spielkleidung: Die zuerst angesetzte Mannschaft spielt in heller Spielkleidung, die zweite in dunkler 
Spielkleidung. 

Schiedsrichter: Werden über den Berliner Basketball Verband gestellt. 

Platzierung in 
der Vorrunde: 

Über die Platzierung bei Punktgleichheit in der Vorrunde entscheidet ... 
1. Bei zwei beteiligten Mannschaften: Der direkte Vergleich zwischen den beiden 

Mannschaften. 
2. Bei drei beteiligten Mannschaften: Der „Dreiervergleich“ unter Heranziehung der 

Ergebnisse zwischen den drei Mannschaften. 
3. Ergibt auch diese Wertung keine Entscheidung, so ist die größere Differenz der 

Korbpunkte aus allen Spielen der Vorrunde. 
4. Ist auch dann keine Platzierung zu unterscheiden, so ist der bessere Quotient, der aus 

allen Spielen der Vorrunde erzielten und erhaltenen Korbpunkten entscheidend. Der 
bessere Quotient ist bei positiven Korbverhältnis der kleinere, bei negativem 
Korbverhältnis der größere Quotient 

Einspielzeit: Sollte der Turnierplan in Verzögerung geraten sein / zu drohen geraten, besteht kein Recht 
auch Einspielzeit. Der Hallenchef hat hierüber die alleinige Entscheidung. 

Schiedsgericht: Heiko Czach oder Robert Bauer und zwei Vertreter nicht am Verfahren beteiligter Verbände. 

Verteidigung: Es gelten die beim BJL des DBB  gültigen Verteidigungsregeln, es ist die strikte Mann-
Mann-Verteidigung vorgeschrieben! 

Die Turnierleitung kann auf  Antrag einer Mannschaft einen Kommissar für die Mann-Mann-
Verteidigung ansetzen. Dieser muss nach den Vorschriften des DBB vorgehen, die 
Bestrafung ist nach der obligaten Verwarnung jeweils ein technisches Foul für einen Verstoß 
gegen die Mann-Mann-Verteidigungsregeln! 

Protest-
verfahren: 

Ein Protest muss unmittelbar nach Entstehen des Protestgrundes beim 1. SR angemeldet  
werden. Das Spiel wird unterbrochen. Der Protestführer hat dem 1. SR die Protestgebühr 
von € 50,- zu übergeben.  Erfolgt keine Zahlung, so gilt der Protest als zurückgenommen 
und das Spiel wird fortgesetzt. 
Erfolgt eine Zahlung, so informiert der 1. SR einen Landestrainer, der darauf hin ein 
Schiedsgericht einsetzt. Dieses entscheidet sofort und endgültig über den Protest. Das Spiel 
ist danach wieder aufzunehmen & so fortzusetzen, wie es das Schiedsgericht entschieden 
hat. 
Die Protestgebühr wird nur zurückgegeben, wenn dem Protest stattgegeben wurde. 

 


